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l^fcbeibet^rVon uns/ba fiebba*^rbreieb rüftet 
¿Win äbmlagberf^art/beliebt ju ¿eigen auf?

^ebt ^r in feine ^ub/ba halb ber
] Ba febon bie ^eicbfel Wil unö ¿eigen ihren Hauff?
^a freplicb/benn <3r ffirbt barumb in unfern gAhbtnz 

Baf) mit ben Zinnien <rb ort reieblicb fep gegiert 
Wil im fgriipling hort nunmehr begliicf t anlenben 

M^obiu fein geplanb ibn aus biefem hinter führt/ 
Ber geehrte bat ihn felbff gemehlt bet re^te meiffer ;.

f^er Richter ben ßrfan bep taufenb Engeln febn 
Sser nur mit ^onne ¿lehrt bie ^ugenbbollen ¿eiffev 

Söenn ¿otte^ Allmacht fie mit Hob unb^uhm erböbn.
^rliefert feinem g^tt/ bort reine Hobgefánge 

Oneinem freudigen unb g^ott-beliebten ^bon/ 
^ennmit ¿hm ftimmen ein ber Cherubinen ggenge 

Unb ¿ott als Richter fi| t auf feinem ^urpurÄ on 
Allein majífag idjbennbon uñé bie wir in Borgen

BocbHen SM°nb Wacbt?!^ baé ibm ivoblgefebebn 
tlné dber martern tanfo beut aléirgenb Jorgen/

. U¡ocb über bluffte IJoiB/ wir von ferne febn.
^ubbrumberblafíer¿rei^inbeiner^ubetammer/ 

¿enie^^ergnúgíigteit ber Oufferweblten 
IW aber belffe¿^tttnblicbauéMur<bt unb jammer 

’ llnbni ad; uns halbe frei; bon géunimci· unb t^efabr.
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